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Zitat von Miss Jones

Wie gesagt - Äpfel mit Autos.

Man muss ja gar nicht die verschiedenen Kulturen / Mentalitäten / Schulsysteme genauestens
analysieren & vergleichen.
Wichtig ist an der Stelle wahrscheinlich die Einstellung des Elternhauses zu Bildung,
Schulbesuch & Anstrengung für selbige. In D empfinden Eltern die Hausaufgaben nach dem
Halbtagsunterricht (Mo-Fr) oftmals als Zumutung (überspitzt formuliert) und stehen so ihren
Kindern bei, wenn diese die Vokabeln nicht mehr lernen können, weil die Tanzstunde am
Nachmittag ja auch eine Stunde dauert. In anderen Ländern / Kulturen bemisst sich die Qualität
von Schule und Unterricht daran, wie lange Schüler benötigen, um nach der (durchaus auch
Ganztags-)Schule Inhalte aufzuarbeiten etc. Und dafür muss man nicht bis nach Asien blicken,
ähnliches habe ich auch schon von verschiedensten Lehrkräften in Italien gehört (wo die
meisten Schulen auch ganz regulär samstags Unterricht haben).
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